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Der unfreiwillige Humor
kommf gerne in Gazetten vorl
(Aus dem Text- und Inseratenteil unserer Zeltungen)

Grad im Schatten statt und wenn ein
Amerikaner eine Erkältung hat, so fängt sie bei ihm
mit etwa 85 Grad Fieber an; die Blinddärme
der Yankees haben die Größe ausgewachsener
Riesenschlangen, Stachelbeeren von Kürbisgröße

sind an der Tagesordnung, was wir für
eine Riesenschildkröte halten, ist dort eine
Wanze usw. Also sind 160 Prozent der
Bevölkerung nur ein kleiner Teil was nach
Deinem mathematischen Unverstand da nicht
hereinpaßt, gehört zu dem noch nicht gezählten

Teil der Bevölkerung, denn die ist so groß,
daß sie während des Zählens sich so vermehrt,
daß kaum annähernde Schätzungen gemacht
werden können. Augenblicklich sind es schon

weit über 250 Prozent. Bitte nicht grübeln!
Mit freundlichem Gruß! Spalter.

Volkswohldienst
Lieber Nebi!

Leider habe ich den Artikel «Volkswohldienst

in Nr. 22 erst jetzt entdeckt. Darauf
möchte ich dem Hadu erwidern, daß er falsch
informiert. Das Zutrittsverbot über die Essenszeit

hängt nicht am Buffet Bellinzona, sondern
an der Milchküche der SBB und des PTT.

Im Buffet kann er also einkehren, solange
es geöffnet ist. Dagegen ist die Milchküche
Eigentum der SBB unter Leitung des Schweiz.
Verb. Volksdienst und dient in erster Linie
dem Bahnpersonal, das leider auch essen muß!

Wenn der Hadu aber unbedingt vom S. V.
bedient werden will, so steht ihm ja eine
schöne Soldatenstube bei der Kaserne zur
Verfügung und dort bekommen die «Herren
Staatsangestellten» auch nichts.

Es grüßt Dich herzlich Edvino.

Lieber Edvino
Ich bin recht froh um diese Aufklärung, die

mir auch schon von anderer Seite zugegangen
ist. Es handelt sich also offenkundig um ein
zünftiges Mißverständnis, beruhend auf falscher
und mißverstandener Information. So tut es

mir also leid, dem vortrefflichen Bahnhofbuffet
in Bellinzona Unrecht getan zu haben. Du hast
im übrigen wohl auch aus meiner Antwort an
Hadu gesehen, daß ich die Sache selbst nicht
recht geglaubt habe. Wenn ich das nächste Mal
nach Bellinzona komme, werde ich im
Bahnhofbuffet einkehren und einen «ziehen», der
sich gewaschen hat, bezw. nicht gewaschen hat,
sofern es sich um Wein handelt.

Es grüßt Dich herzlich Nebi.

Zuschriften für den Briefkasten bitten wir
an die «Briefkasten-Redaktion des Nebelspalters,

Rorschach» zu adressieren.

Jä - soo
Herr Bünzli hatte es heute sehr eilig.

Aber er kam mit dem ungewohnten Gehrock

dem dazu gehörenden Drum und Dran
und schliehlich mit der sog. «Angströhre»,
dem Zylinder, ohne erheblichen Zeitverlust
nichf z'Schlag. Den Festsitzungsbeginn
konnte er knapp noch erreichen, wenn
nichts dazwischen kam. «Hoffentlich langt's
noch», dachte er gerade, als ihm der
Zylinder mit Wucht über Ohren und Nase
getrieben wurde. Ein unbestimmtes Efwas war
auf die Angsfröhre gefallen Hilfreiche
Hände befreiten ihn und in diesem Augenblick

erschien auch die Täterin, die sich mit
Tränen in den Augen entschuldigte. Der
Teppich sei ihr beim Ausklopfen auf dem
Dachgitter entglitten und hinuntergefallen.
Aber es sei ein echter Orientale von Vidal
an der Bahnhofstrahe in Zürich, der dem
Herrn gewifj nicht weh getan habe. «Jä-
soo », meinte Herr Bünzli, «ein Orientale!
Da mueh ich gwüfj froh sy, dah kei läbige
abegfalle-n-isch!»

Der ©rofce 9t a t f)örte einen 58ertcf)t

über bte SSenüfeung ber SBafferfräfte bes

(Bottljarbs unb fttmmte bann ber S3orlage

über bie 3ugenbgettd)tsbortett su.

Odert Heiri Bünzli ging ins Kino und verlor
dann im Strandbad seine Brieftasche. fibu

Montag, den 26. Mai 1941.

6.20 (Bern) Frühturnkurs. Frühnachrichten.
10.20 (Bern) Schuhfunksendung: Bruder Leicht-

sinn im Gebirge.

Bruder Leichtsinn loff die Sohlen durch und
jetzt müssen ihm neue gefunkt werden.

Gr. Bild,
Alt-Basel

2 Mädchenmäntel f. 8jähr.
Kinderwagenmatratze. Kinderdeckbeft.
Schlafz'vorhang. Tischkegelspiel,
eich. Gr. Zimmerlinde.

Mueß e Kinderwagematratzè fir
«Mädchenmäntel» au Textilcoupons

abgäh Oder kunnt's uf 's
Alter vor dr Matratze a H. K.

Seide und aufrechte Menschen knistern,

wenn man sie drückt

Wie wird da «Das Fähnlein der sieben
Aufrechten» geknistert haben, und wie muß erst
unser allverehrter Allbundesrat Ruedi Minger
knistern!

CÉjplofion in einet Btannfroeinroebetet
©ine ®fptofton ereignete fid; in ber 58rannt=

Garn aus Schnaps, Garn aus Zugerkirsch,
Bätziwasser, Pflümler, und das Problem der
Rohstoffnot und Arbeitsbeschaffung für unsere
Textilindustrie ist gelöst, denn Schnaps haben
wir ja mehr als genug.

Für Jedermann
Immer und überall

-OKER PICON
Der gute Aperitif

Wäfyvenb 3f»ten Jetien
nebjrte 3t)ren Söget in gute
Wege, g. "W~

Wer einen Vogel hat, nimmt
ihn todsicher auch in die Ferien
mit! ma.

Spannung im pûjiflftifdien Raum
Unter diesem Titel wird die Spannung

zwischen Japan, Niederländisch-Indien und Amerika

besprochen II Gemeint isf der paeifische
Raum (Pacafic Ocean).

D'Japaner hend schynt's gnueg vom Chrieg;
und fanged a pazifistische Propagande trybe.
Ganz recht so! A. K.

Sunge, freunbltcfje îodvter,
grands, fprecfjenb, judjt Stelle
an

¦taue
9tur Sitzgelegenheit.

Gar mancher Kassier hat sich
eine dauernde «Sitz»gelegenheit
geschaffen. ma

Eine ärztliche Kommission bescheinigt, er
befinde sich, abgesehen von einer leichten
Knöchelverletzung, in voller geistiger Gesundheit.

Geistige Knöchelverletzung öppis Neus

Erhälllich bei allen Mineralwasser-Händlern u. Apothekern
Prospekte durch
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